
 

 
TECHNISCHES DATENBLATT  

Biozide vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformation lesen. 

Das vorliegende Datenblatt entspricht dem aktuellen Entwicklungsstand unserer Produkte und verliert bei Erscheinen einer Neuausgabe seine Gültigkeit. 

Gewährleistung und Haftung richten sich bei Lieferung nach unseren allgemeinen Geschäftsbedingungen. Beachten Sie bitte die Anwendungs- und 

Lagerrichtlinien. Alle Angaben ohne Gewähr. 
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JATI EDS-Verfahren 
Estrichdämm-Sanierungsverfahren 

Verfahrensbeschreibung: 

Das JATI EDS-Verfahren wurde gezielt für eine zerstörungsfreie Sanierung von Estrichdämmschichten entwickelt. Das 
Verfahren kann bei vielen Wasserschadensfällen eingesetzt werden und besteht aus bis zu drei Elementen. 
Reinigung – Desinfektion – Fixierung. 
Generell wird das zu sanierende Estrichdämmsystem während der Sanierungsmaßnahme mit unterschiedlichen 
Flüssigkeiten beaufschlagt. Entsprechend ist ein Abschotten/Einschalen/Abdichten zwingend notwendig. Das EDS-
Verfahren wird begonnen, wenn kein freies Wasser mehr im geschädigten Estrich steht. Der Boden muss nicht 
„trocken“ sein. 

Anwendungshinweise: 

1. Es wird ein Raster von Kernlochbohrungen (Durchmesser ca. 50 mm) im Abstand von ca. 2,5 m angelegt, 

welches nach Abschluss für die Trocknung verwendet wird.  

2. Die Reinigungslösung JATI ED RS (10 %ige Anwendungslösung) wird über die Kernbohrungen bis Oberkante 

Kernbohröffnung in das Estrichdämmsystem eingebracht. 

Nach einer Einwirkzeit von 60 Minuten wird die Reinigungslösung abgepumpt. 

3. Das Estrichdämmsystem mit klarem Wasser vollständig spülen und anschließend die Flüssigkeit erneut 

abpumpen. Technische Trocknung anschließen über Nacht laufen lassen. 

4. Die Desinfektionslösung JATI EDD H+ (10 %ige Anwendungslösung) wird bis Oberkante Kernbohröffnung in das 

Estrichdämmsystem eingebracht. Nach einer Einwirkzeit von mind. 60 Minuten bei voller Füllstandshöhe wird 

die Desinfektionslösung abgepumpt. 

5. Die Fixierlösung JATI ED FIX (10 %ige Anwendungslösung) wird in das Estrichdämmsystem eingebracht. 

Einwirkzeit ca. 120 Minuten. Es folgt das Abpumpen der Fixierlösung und der Beginn der 

Trocknungsmaßnahme.  

Die Anwendungslösungen können nach Einsatz über die Kanalisation entsorgt werden. 
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Sonstige Hinweise:  

Sollte die Schmutzflotte über Wasserabscheider entsorgt werden, ist zwingend darauf zu achten, den Vorratsbehälter 

regelmäßig und nach Abschluss der Trocknung zu reinigen. Bei Nichtbeachtung besteht die Gefahr, dass JATI ED FIX 

auskristallisiert und die Geräte beschädigt. 

 

Oberflächen, die nicht mit JATI ED FIX in Kontakt kommen sollen, müssen durch entsprechende Maßnahmen 

geschützt werden. Spritzer auf angrenzenden Flächen müssen sofort mit Wasser beseitigt werden. Vor der 

Anwendung grundsätzlich Materialverträglichkeit prüfen, da bei einigen Materialien Verfärbungen auftreten 

können. 

Die Arbeitsgeräte sind nach der Verwendung gründlich mit Wasser aus- bzw. abspülen. 

Produkte kühl und trocken lagern. Vor direkter Sonneneinstrahlung schützen. 


